
 
Start in Berlin– neue Gesichter, neue Wege, neue Aufgaben  
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 Die SPD-Fraktion hat in der Aktuellen Stunde 

den Antrag „Schutz von Einsatz – und 

Rettungskräften“  gestellt. Nicht erst seit den 

Vorfällen in der Silvesternacht hat sich das 

Verhalten gegenüber Einsatzkräften verän-

dert. Diese werden angegriffen, beleidigt und 

in ihrer Hilfeleistung 

behindert. Men-

schen, die - oftmals 

auch ehrenamtlich-  

täglich ihr Leben ris-

kieren, um anderen 

zu helfen, verdienen Respekt und Dankbar-

keit. Es bedarf eines ganzheitlichen Konzeptes 

zum Schutz dieser Gruppen. Jegliche Delikte 

müssen verfolgt und bestraft werden. Im ers-

ten Schritt fordern wir die Einrichtung eines 

Rechtshilfefonds für juristischen Beistand.  

Mit dem interfraktionellen Antrag „Frau, Le-

ben, Freiheit - Demokratiebewegung im Iran 

unterstützen“ soll auf die Situation im Iran 

weiterhin aufmerksam gemacht werden und 

gerade den betroffenen Frauen eine Stimme 

gegeben werden. Wir fordern die sofortige 

Freilassung aller Gefangenen und den Stopp 

von Hinrichtungen. Die Einstufung der soge-

nannten Revolutionsgarde als Terrororganisa-

tion ist zwingend geboten.  

 

Die erste Plenar-Sitzung im neuen Jahr be-

gann mit einer Reihe von Formalien. Durch die 

Ernennung von Boris Pistorius als Bundesmi-

nister der Verteidigung, wurde sein Ausschei-

den aus dem Niedersächsischen Landtag be-

kannt gegeben. Der hierdurch frei gewordene 

Sitz ging nach Feststellung der Landeswahllei-

tung auf Daniela Behrens über. Im Anschluss 

wurde Daniela Behrens die Leitung des Minis-

teriums für Inneres und Sport übertragen. Dr. 

Andreas Philippi wurde als Minister für Sozia-

les, Arbeit Gesundheit und Gleichstellung 

vereidigt und zum Mitglied der Landesregie-

rung berufen.  

Der Antrag der Koalitionspartner „Task-Force 

Energiewende - Ausbau der erneuerbaren 

Energien beschleunigen“ wurde angenom-

men. Der Ausbau der Erneuerbaren Energien 

muss vervielfacht 

und deutlich 

schneller werden. 

Jetzt geht es da-

rum mit der 

Schaffung einer 

Task-Force im Dia-

log mit allen Beteiligten für schlankere Verfah-

ren zu sorgen und eine Ping-Pong-Demokratie 

mit Anfragen, Ablehnungen zu vermeiden. 
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Mitte Januar lud der DGB Stadtverband Del-

menhorst zum Neujahrs-

empfang in die Turbinen-

halle ein. Neben interes-

santen Wortbeiträgen u.a. 

von dem Referenten Jo-

hannes Grabbes zu den  

multiplen Krisen der Ge-

genwart - Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, 

Flüchtlingsbewegung, Inflation -  gab es noch 

musikalische Begleitung von Katharina Bram-

kamp und Thomas Hillmann-Bramkamp.  

Oberbürgermeisterin Petra Gerlach griff das 

Thema bezahlbarer Wohnraum auf. Im An-

schluss  an die Wortbeiträge fand ein reger 

Austausch der Teilnehmenden statt.  

Im RUZ Hollen traf sich der Beirat des 

„Verbandes anerkannter Umweltbildungsein-

richtungen Niedersachsen e.V.“ (VaU). Bei 

diesem Treffen durfte ich ein Grußwort halten.  

Dem Beirat wurde unter anderem das Projekt 

„INsektenSchutzAkademie INSA – Insekten-

schutz im eigenen Garten“ von der Projektmit-

arbeitenden Katharina Warmuth präsentiert.  

Ende Januar besuchte eine Schülerklasse des 

Willms-Gymnasiums aus Delmenhorst den 

Niedersächsischen Landtag. Begleitet von ih-

rem Lehrer Darius Le-

wandowski, gab es nach 

dem Besuch des Ple-

nums eine kontroverse 

Diskussionsrunde, an 

der u.a. meine  Kollegin 

Lena Nzume von der 

Grünen-Fraktion teil-

nahm. Ca. eineinhalb Stunden gab es viele un-

terschiedliche Fragen und meinungsstarke 

Beiträge der Schülerinnen und Schüler. 

 

Eingebracht wurde der Antrag 

„Niedersachsen ist Fahrradland: Fahrradlea-

sing-Angebote für alle Beschäftigten im 

öffentlichen Dienst“. Der Ausbau der landes-

weiten Radinfrastruktur wird in den nächsten 

Jahren den Umstieg aufs Rad noch attraktiver 

machen. Mit dem Angebot sollen Beamtinnen 

und Beamte des Lan-

des zukünftig Elektro-

räder von ihrem 

Dienstherrn leasen 

können. Dies wird ein 

weiterer Baustein im 

Rahmen der Verkehrswende sein. Die Tarif-

vertragspartner werden gebeten, dies auch 

für ihre Angestellten anzubieten.  

Am Donnerstag durfte ich zu dem Antrag der 

AfD-Fraktion „Integration zur Bringschuld er-

klären - Null Toleranz-Strategie gegen Krimi-

nelle, Silvester-

randalierer und 

Parallelgesell-

schaften“ spre-

chen. Wer Men-

schen angreift, 

die für unsere 

Sicherheit unter-

wegs sind, greift uns alle an. Diese Angriffe 

müssen verfolgt werden. Wir tun alles um die 

Arbeit der Blaulichtorganisationen sicherer 

zu machen, z.B. Verschärfung des § 115 StGB, 

Einrichtung des Rechtsschutzfonds. Es muss 

ein Dialog mit den Organisationen erfolgen, 

um gute Konzepte zu erarbeiten und eine in-

tensive Auseinandersetzung mit den Ursa-

chen dieser Verhaltensweisen erfolgen. Es 

hilft nicht, pauschalierte Diffamierungen ge-

genüber allen Migranten zu äußern. Wir müs-

sen das Bewusstsein schärfen, dass viele die-

se Arbeit ehrenamtlich machen.  
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